
 

Internationale Banken-
onferenz auf dem Campus Westend K 

Frankfurt am Main, 11. März 2004 – Auf dem Campus Westend der Universität Frankfurt am Main 
findet am 17. und 18. März eine große internationale Konferenz statt. Auf dem zweitägigen Führungs-
kräfte-Fachkongress des E-Finance Lab treffen sich die Vorstände und Präsidenten namhafter Groß-
banken wie der Deutschen Postbank, globaler IT-Konzerne wie IBM sowie großer Softwarehersteller 
wie Microsoft, SAP und IDS Scheer. „Der 17. und 18. März wird einmal mehr zeigen, dass der 
Campus Westend auch als Kongresszentrum für Topveranstaltungen nutzbar ist“, sagt Prof. Dr. Wolf-
gang König, Vorstandsvorsitzender des E-Finance Lab. Die gemeinsame Forschungseinrichtung der 
Universität Frankfurt und der Technischen Universität Darmstadt hat zu der Management-Konferenz 
von internationalem Rang auf dem neuen Campus eingeladen. Es werden weit über 100 Teilnehmer 

us den oberen Etagen der Finanz- und IT-Welt erwartet. a
 
Es wird erwartet, dass die Konferenz im Campus-Casino in hohem Maße internationale Beachtung 
finden wird. Der Grund: Die Postbank informiert gemeinsam mit IBM, IDS Scheer, Microsoft und SAP 
über ihr neues Transaktions-Rechenzentrum, das als wegweisend für die europäische Finanzbranche 
gilt. Experten sprechen von der „modernsten Bank-Fabrik Europas“. Der Postbank ist es erstmals 
gelungen, eine Standardsoftware in großem Stil für die Massentransaktionsverarbeitung einer 
Großbank einzusetzen. Damit hat die Postbank vor ihrem geplanten Börsengang einzigartige Vor-
aussetzungen geschaffen, um künftig eine wichtige Rolle als Transaktionsbank zu spielen. Eine 
Transaktionsbank („Bank-Fabrik“) zeichnet sich dadurch aus, dass sie die technische Abwicklung 
wichtiger Banktransaktionen wie z.B. des Zahlungsverkehrs und anderer Backoffice-Dienste für 
andere Banken erledigt.  
 

Mit der Nutzung als internationales Kongresszentrum am 17. und 18. März schließt das IG Hochhaus 
einen jahrzehntelangen Wandlungsprozess ab: Konzernsitz, Hauptquartier der amerikanischen Streit-
kräfte in Europa und nun Mittelpunkt des Campus Westend. Neben dem eleganten Casino, in dem 
der Führungskräfte-Fachkongress stattfindet, beeindrucken die zweigeschossige Bibliothek, die 
einzigartige Eingangshalle und die Rotunde auf „Deutschlands schönstem Campus“. 
 
Die Campus-Konferenz ist auch ein Erfolg für die Hessische Landesregierung, welche die mit mehr 
als 43.000 Studierenden größte hessische Hochschule bis zum Jahr 2015 zu einer der modernsten 
Bildungseinrichtungen in Deutschland ausbauen will. Die Entscheidung, dazu das Stammgelände in 
Bockenheim langfristig aufzugeben und den Campus Westend auf- und auszubauen, spielt bei dieser 
Strategie eine zentrale Rolle. Die März-Konferenz stellt dabei eine wichtige Zwischenstufe dar. 
 
Das E-Finance Lab wird von der Universität Frankfurt am Main und der Technischen Universität Darmstadt gemeinsam mit 
Accenture, Deutsche Bank, Deutsche Postbank, FinanzIT, IBM, Microsoft, Siemens, T-Systems, DAB bank, IS.Teledata AG 
und VR-NetWorld GmbH getragen. Ziel des interdisziplinären Forschungsprojektes ist es, die Industrialisierung in der 
Finanzwelt zu fördern. Unter Leitung der Frankfurter Wirtschaftsprofessoren Wolfgang König, Bernd Skiera und Mark Wah-
renburg sowie des Darmstädter Informatik-Professors Ralf Steinmetz identifizieren 15 Forscher Verbesserungspotenziale bei 
den traditionellen Wertschöpfungsketten der Finanzbranche sowie den Finanzprozessen von Unternehmen verschiedenster 
Branchen. Dabei entwickeln und erproben sie auch Verfahren zur Gestaltung neuartiger Finanzprodukte. Der Begriff  
E-Finance verdeutlicht, dass Innovationen in der Finanzbranche über einen verstärkten Einsatz netzbasierter Informations- 
nd Kommunikationssysteme möglich sind. u 

Weitere Informationen: Prof. Dr. Wolfgang König, E-Finance Lab, Universität Frankfurt am Main, 
Mertonstr. 17, 60054 Frankfurt, Tel. 069/798- 23318, Fax -28585, Web: www.is-frankfurt.de, 
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